
 

 

Hintergrund  
 

Schädlingsbekämpfung 

 

Sie sind verantwortlich für die Hygiene und das Schädlingsmonitoring in Ihrem 
Unternehmen? Sie suchen nach praxisnahen Tipps und Tricks, um in Ihrem 
nächsten Audit bei dem Thema Schädlingsbekämpfung gut gerüstet zu sein? 
Dann ist unser Seminar “Schädlingsbekämpfung” genau das Richtige für Sie! 
In diesem Seminar lernen Sie: 
 
• Welche Schädlinge in Lebensmittelunternehmen auftreten können und 

welche Risiken sie mit sich bringen … 
• Wie Sie die gesetzlichen Anforderungen an die Schädlingsbekämpfung 

erfüllen und dokumentieren können … 
• Wie Sie ein wirksames Schädlingsmonitoring durchführen und auswerten 

können … 
• Wie Sie Abweichungen im Audit vermeiden können … 
 

Was wollen wir vermitteln? 

 
 
 

 
Themenschwerpunkte werden sein:  
 
 

• Lebensmittelrechtliche Rahmenbedingung 
• Monitoring, Prävention und Hygiene 
• Die wichtigsten Schädlinge im Lebensmittelbereich  
• Prävention-Monitoring- Bekämpfung 
• Internes Audit Schädlingsbekämpfung  
• Häufige Abweichungen im externen Audit  
• Bewertung des Schädlingsbekämpfers 
• Betriebliche Organisation des Schädlingsmanagements 
• Abschlussdiskussion 

 
Gerne beantworten wir auch Ihre speziellen Fragestellungen im Seminar, wenn 
Sie uns diese vorher zukommen lassen. Wenn Sie Fragen aus Ihrem letzten 
Audit, zur zukünftigen Umsetzung einzelner Punkte haben – wir besprechen 
diese gern während des Seminars.  
 
Es ist immer ärgerlich, wenn der externe Auditor Abweichungen innerhalb des 
Schädlingsbekämpfungsprozesses findet. Insbesondere dann, wenn die Um-
setzung durch einen bezahlten Dienstleister erfolgen sollte. Typische Abwei-
chungen sind: nicht aktuelle objektbezogene Gefahrenanalyse, fehlende 
Sicherheitsdatenblätter für Köderinhalte, kein Ansprechpartner im Unterneh-
men definiert, fehlende Besuchsberichte oder Trendanalysen. Schnell können 
diese Abweichungen das Auditresultat herunterziehen. Ein Fund von Exkre-
menten kann unter Umständen sogar zu einem Major führen. 
 
Grundsätzlich richtet sich das Seminar an Verantwortliche aus Herstellungsbe-
trieben der Lebensmittelbranche, QM-, oder IFS-Beauftragte sowie alle Mitar-
beiter in Lebensmittelunternehmen, die die Verantwortung zur Schädlings-
bekämpfung tragen oder sich dafür interessieren. Es wird von einem erfahre-
nen Referenten geleitet, der Ihnen praxisorientiertes Wissen vermitteln und 
Ihre Fragen beantwortet. 

 

Referent: Philipp Beichele 
 
• Ausgebildeter Bäcker und Konditor  

• Staatlich geprüfter Lebensmittelverarbeitungs-
techniker  

• TAW Cert geprüfter Qualitätsauditor DIN EN 
ISO 19011  

• Leitung der Entwicklung und Implementierung 
von Cerealien-, eiweiß- und glutenfreien Rie-
geln  

• Laborleitung - Elisatests zur LM- Freigabe von glutenfreien Le-
bensmitteln, HACCP Kontrolle der Betriebshygiene, Trinkwasser-
probennahme  

• Leitung internationales Qualitätsmanagement in der Backwaren- 
und Müllereiindustrie mit Führungsverantwortung 

• Freier Berater bei FIS Europe seit März 2023 

09:00 – 
13:00 Uhr 
inkl. Pause 

 



  

 

LEBENSMITTELSICHERHEIT 

Halbtages-Online-Seminar 
Dienstag, den 27.09.2023 

 
 
 

Schädlingsbekämpfung 
 

 
 

Organisatorische Hinweise 
 
Veranstalter: FIS Europe 
Referent: Philipp Beichele 

Food Information Service Europe, Bahnhofstrasse 10, 

D-48455 Bad Bentheim, Tel.: +49 (0) 5922-90 4003; Fax: +49 (0) 5922-

904008; www.fis-europe.com; E-Mail: nadine.prondzinski@fis-europe.com 

 

Veranstaltungsort: Online über MS Teams 

 

Zielgruppe und Kenntnis: 

Das Training richtet sich an Verantwortliche aus Herstellungsbetrieben der Lebens-

mittelbranche, QM-, oder IFS-Beauftragte sowie an alle Mitarbeiter in Lebensmittel-

unternehmen, die die Verantwortung für Schädlingsbekämpfung tragen oder sich 

dafür interessieren. Kenntnisse sind nicht vorab notwendig. Fragen zu den Anfor-

derungen der Lebensmittelsicherheitsstandards können gerne übermittelt werden. 

 

Teilnahmekonditionen: 

Die Tagesgebühr für das Seminar beträgt 195 € (zzgl. 19% MwSt.) inkl. Teilnahme-

bestätigung.  

Kostenfreie Absagen müssen bis spätestens 14 Tage vor der Veranstaltung einge-

hen. Bis 7 Tage werden 50% in Rechnung gestellt, danach ist der volle Beitrag fällig. 

Der angemeldete Teilnehmer kann aber durch einen Kollegen vertreten werden. 

Zahlung der Gebühr nach Rechnungserhalt. 

 

Weitergehende Informationen und Anmeldung gerne über das Büro bei 

Denise Werner unter Tel. +49 1522 - 8777389 oder E-Mail: denise.wer-

ner@fis-europe.com 
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